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ANFRAGE 

der Abgeor;dneten DR. S'I'EGER, DR. OFNER 

an den Herrn Bundesminister für Justiz 

betreffend Nichtverhängung der Untersuchungshaft gegen einen Verdächtigen 

hn 30.12.1982 wurde ein zweijähriges Mädchen in der Obersteiennark ent

führt, mißbraucht und mit Verletzungen im Schnee liegen gelassen. Der 

Verdächtige wurde vorerst auf freien Fuß belassen, was in der öffent

lichkei t auf Unverständnis und auch Empörung stieß. Erst später er

folgte seine Einweisung in das Landessonderkrankenhaus Graz. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an den Herrn Bundesminister 

für Justiz folgende 

Anfrage 

Welche Gründe waren naßgebend , daß die zuständige Staatsanwaltschaft 

keinen Antrag auf Verhängung der Untersuchungshaft insbesondere aus 

dern Grund der Wiederholungsgefahr, auf vorläufige Anhaltung in einer 

Anstalt für geistig abnorme Rechtsbrecher oder auf Einweistmg in eine 

öffentliche Krankenanstalt für Geisteskrankheiten gern. § 429 (4) Straf

prozeBordntmg gegen den der oben zitierten Tat Verdächtigen gestellt 
~ 

hat ? 
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